
AMTLICHE MITTEILUNG DER MARKTGEMEINDE DEUTSCHKREUTZ                                                                                 

www.deutschkreutz.at

bar freigemacht beim Postamt 7301 Deutschkreutz

APRIL / 2023

          Wir wünschen 

 frohe Ostern, 
        viel Sonnenschein, 
          einen fleißigen 

  Osterhasen 
            und fröhliche 
      Feiertage.
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Der Frühling motiviert zum Spazierengehen, zum Walken, zum Radfahren – einfach raus in die Natur. Unser Ort mit seinen zahlrei-
chen Güterwegen bietet dafür die besten Voraussetzungen, Deutschkreutz ist lebens- und liebenswert. Beim Heurigenbesuch kann 
man endlich wieder im Freien sitzen und die köstlichen Schmankerln und guten Weine genießen. 
Die Menschen sind motiviert, sie fangen an, auszumisten und aufzuräumen. Unser Bauhof hat viermal die Woche geöffnet. Ich bitte 
alle, den Sperrmüll schon zuhause zu sortieren, dann kann an der Altstoffsammelstelle der Müll rasch ordnungsgemäß entsorgt 
werden. 

BÜRGERMEISTER

ANDREAS KACSITS

LIEBE 
GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER!

Laufend trudeln Hochzeits- und Veranstaltungsanmeldungen am Gemeindeamt 
ein, die Frühjahrssaison am Sportplatz hat begonnen. Die Feste und geplanten 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender im Trommler 
oder auf unserer Homepage. 

Schön, wenn alles wieder in Schwung kommt! 

Ich wünsche allen einen wunderschönen Frühling, frohes Schaffen und ein 
schönes Osterfest im Kreis der Familie!

Wenn es Frühling wird …. 

                                                 der Frühling ist die begehrteste Jahreszeit im Jahr.

• erblüht die Natur in prächtigen Farben 
• freut man sich über die ersten warmen Sonnenstrahlen 
• erwachen die Tiere aus ihrem Winterschlaf 
• taut der letzte Schnee auf den Bergen 
• singen die Vögel schon früh am Morgen 
• werden die Tage wieder länger ….  

9. & 10. APRIL
OSTER - BRUNCH

14. MAI
MUTTERTAGS - BRUNCH

11. JUNI
VATERTAGS - BRUNCH

2. JULI
SOMMER - BRUNCH

jeweils von 11.30 bis 14.00 Uhr

39,00 € pro Erwachsener 
14,50 € pro Kind (4 - 12 Jahre)

Kinder (0-3 Jahre) speisen gratis
(Preise exklusive Getränke)

ab 14.15 Uhr Restlessen um 19,00 € pro Erwachsener / 10,00 € pro Kind (4 - 12 Jahre)

Tischreservierungen unter: M: +43 676 675 0000 
oder online unter 

www.mittelstation.com
Mittelstation - Bar & Restaurant      Bahngasse 35     7341 Markt St. Martin

Inserat-Brunch-2023-Frühjahr-2.indd   1Inserat-Brunch-2023-Frühjahr-2.indd   1 20.03.2023   14:45:3520.03.2023   14:45:35
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LIEBE 
DEUTSCHKREUTZERINNEN 
UND DEUTSCHKREUTZER,

dieses Jahr hat es bis in den März hinein gedauert, bis das Budget der 
Gemeinde für 2023 endlich Gestalt angenommen hat. Das lag zum ei-
nen an der nicht ganz so optimalen Vorbereitung, zum anderen daran, 
dass wir in der Gemeinde nur wenig finanziellen Spielraum haben. So 
wurde ein Budget aufgelegt, bei dem zwar deutliche Abstriche bei 
vielen Projekten und Vorhaben akzeptiert werden mussten, jedoch 
die mir sehr wichtigen Investitionen in den Ausbau der Kinderkrippe 
und der Volksschule umgesetzt wurden. Letztlich stand nach deut-
licher Kontroverse in der Sache, insgesamt das Wohl der Gemeinde 
und aller Deutschkreutzerinnen und Deutschkreutzer im Mittelpunkt.

In wirtschaftlich schweren Zeiten kann der ehrenamtliche Einsatz für 
die Gemeinschaft gar nicht hoch genug bewertet werden und darum 
ist es mir ein Anliegen, mich herzlich bei allen zu bedanken, die sich 
mit persönlichem Einsatz oder Spenden für andere aufopfern.
In diesem Zusammenhang möchte ich besonders die Kinderfreunde 
erwähnen, die nicht müde werden, den Kleinsten sowohl mit dem 
Kinderfasching, als auch mit der Osternestsuche jedes Jahr eine 
besondere Freude zu bereiten. Heuer findet die Osternestsuche am 
8.April, Karsamstag, um 14.00 Uhr am Anger in Girm statt.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vereinen und Teilnehmern, 
die sich bei der Flurreinigung für die Gemeinde engagiert haben. Es 
ist schon traurig zu sehen, welch Unrat in unserer Natur abgelagert 
und weggeschmissen wird. Genauso ist es aber auch schön zu sehen, 
wie sich Deutschkreutzerinnen und Deutschkreutzer, ob jung oder alt, 
dafür einsetzen, dass unsere Gemeinde gesäubert wird. Ein beson-
ders Lob gilt in diesem Zusammenhang den beiden Organisatoren 
Josef Kuzmits und Jürgen Glöckl, sowie unserer Feuerwehr, die jedes 
Jahr tatkräftig bei der Organisation mithilft.

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein frohes 
und gesegnetes Osterfest.

Ihr / Euer Jürgen Hofer
Vizebürgermeister

Sprechtermine gegen tel. Vereinbarung  unter 0664 / 824 52 60
oder Email unter juergen.hofer@bnet.at

VIZEBÜRGERMEISTER JÜRGEN HOFER 

OMAR SARSAM ZU BESUCH 
IM VINATRIUM
Omar Sarsam ist dem Fernseh-Publikum bekannt, da er seit 
Jahren Mitglied im Rateteam von “Was gibt es Neues?“ ist und 
auch schon mehrere Auftritte im “Kabarettgipfel“ unter anderem 
neben den Kollegen Klaus Eckel, Alex Kristan, Lukas Resetarits 
und Martina Schwarzmann absolvierte. Als Moderator im Format 
Comedy Grenzgänger überzeugt er schon lange von seiner Schlag-
fertigkeit. Omar Sarsam, österreichischer Kabarettist und Facharzt 
für Kinder- und Jugendchirurgie, begeisterte im vollen Vinatrium 
am Freitag, den 10. März, mit seinem aktuellen Programm “Son-
derklasse“. Es ist dies nach “Diagnose Arzt“ und “Herzalarm“ sein 
drittes Soloprogramm, mit welchem er neben musikalischen Ge-
sangseinlagen und Erzählungen aus dem Leben eines Kinderarztes 
dem Publikum zahlreiche Lacher entlockte.  Ein besonderer Dank 
gebührt dem Tourismusverein für die tolle Organisation. Zahlreiche 
Helfer haben sich zur Verfügung gestellt und in den diversen Bars 
Getränke und Essen ausgegeben. Auch dafür ein Dankeschön!

FLURREINIGUNG
Bei herrlichem Sonnenschein und warmen Temperaturen fand am 18. März die Flurreinigung statt. Zahlreiche Vereine nahmen daran teil und 
sammelten rund 813 kg Müll. Diese Aktion wird jährlich durchgeführt. Neben dem Haupteffekt, dass unsere Güterwege gesäubert werden, 
fördert das Einsammeln im Team die Gemeinschaft aller Vereine. Nach getaner Arbeit wurden die zahlreichen freiwilligen Helfer mit Würstel, 
Gebäck und Getränken belohnt. Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Beteiligten für die Unterstützung bedanken, ein beson-
derer Lob gilt dem Organisationsteam Ing. Josef Kuzmits MSc und Ing. Jürgen Glöckl!
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JAHRESHAUPTDIENSTBESPRECHUNG DER FEUERWEHR
BR Ing. Mag. (FH) Markus Wessely und 
Gerald Schmidt vom Landesfeuerwehr-
verband Burgenland nahmen an der 
diesjährigen Jahreshauptdienstbespre-
chung und Inspizierung unserer 
Feuerwehr Deutschkreutz-Gi-
rm am Sonntag, den 5. März teil 
und konnten sich dabei von der 
hervorragenden Arbeit unserer 
Wehr überzeugen. Dabei ernteten 
der Feuerwehrkommandant Ing. 
Andreas Reumann MA und sein 
Stellvertreter Ing. Jürgen Glöckl 
viel Lob. Diese berichteten den 
anwesenden Mitgliedern und poli-
tischen Vertretern von den zahlreichen 
Einsätzen im Jahr, der hervorragenden 
Jugendarbeit und erläuterten den Kas-
senbericht. Jugendbetreuer Philipp Leser 

berichtete über die Arbeit mit den jungen 
Feuerwehrleuten. Den Lobeshymnen 
schlossen sich Bürgermeister Andreas 
Kacsits als auch Vizebürgermeister Jür-

gen Hofer in ihren Ansprachen an. 
Nach dem Jahresbericht der Komman-
danten wurden die Mitglieder Alexander 
Csecele, Peter Grosz und Dieter Grosz 

für die 30jährige Tätigkeit mit Silber 
ausgezeichnet. Manfred Reinfeld steht 
schon seit über 40 Jahren im Dienst der 
Feuerwehr und wurde ebenfalls mit dem 

Dienstzeichen in Silber der Lan-
desregierung ausgezeichnet. 
Die Inspizierung wurde am Fir-
mengelände der Juvina abgehal-
ten, wofür sich die Gemeinde bei 
Hrn. Reinhard Kirnbauer bedank-
te. Ingemar Reumann verfolgte 
die Übung mit einer Drohne.
Nach der Prüfung sämtlicher 
Bücher durch den Landesfeuer-
wehrverband Burgenland wurden 

die Mitglieder mit Gulasch und Getränken 
belohnt. Die Arbeit bei der Feuerwehr ist 
spannend und verlangt ein Höchstmaß 
an Einsatzbereitschaft. 

DAFÜR SIND WIR UNSEREN FEUERWEHRMÄNNERN UND FEUERWEHRFRAUEN SEHR DANKBAR! 

NEUE BUSLINIE KREISVERKEHR
Ab Herbst bekommt das Burgenland 
eine neue Buslinie von Oberwart über 
den Bezirk Oberpullendorf bis Eisen-
stadt. Die Fahrzeit der neuen Linie be-
trägt von Oberwart Hauptplatz bis Ei-
senstadt Polizei nur 80 Minuten. Es wird 
folgende Abschnitte geben:
• Oberwart über Steinberg-Dörfl 

nach Eisenstadt
• Steinberg-Dörfl und Oberpullendorf 

über Weppersdorf nach Eisenstadt
• Weppersdorf über Mattersburg 

nach Eisenstadt

Um auf die Wünsche und Bedürfnisse 
der Fahrgäste eingehen zu können, gibt 
es derzeit eine Online-Umfrage, an der 
sich alle Burgenländerinnen und Bur-
genländer beteiligen können. Unter dem 
Link www.verkehrsbetriebe-burgen-
land.at/service-kontakt/umfrage sind 
auch die Entwürfe mit allen Haltestellen 
einsehbar.

Die Gemeinde dankt den freiwilligen 
Helfern des Tourismusvereines, die un-
sere Kreisverkehre im Ort mit  hübschen 
Osterhasen schmücken. Diese erfreuen 
nicht nur Kinderherzen, auch die Er-
wachsenen haben ihre Freude daran. 

JUNG.WEIN.VERKOSTUNG.

Ticketpreis
€ 35,00
Karten

ÖVP Gemeinderäte
Vinatrium

„„LLiieebbee  iisstt ……““
Wein & Lesung mit

Maria Köstlinger & Juergen Maurer 
Preis inkl. Lesung, Jungweinverkostung, Buffet

15. APRIL 2023
20 Uhr

VINATRIUM 
Deutschkreutz

SICHERHEITSAUSSCHUSS
Am 24. Februar fand die Konstituierende Sitzung des neu gegrün-
deten Sicherheitsausschusses statt. Zum Obmann wurde Ing. Jür-
gen Glöckl, zur Stellvertreterin Mag. Nicole Gulyas gewählt. Weitere 
Ausschussmitglieder sind Mag. iur. Dominik Reisner, Patrick Dorner, 
Vizebürgermeister Jürgen Hofer, Paul Mayer und Reinhold Klepeisz.
Gemeinsam werden sie sich in den nächsten Sitzungen mit den 
brisanten Themen Pandemien, Blackout und Krisenvorsorge aus-
einandersetzen. 

INFOABEND ZUR 
BAULANDMOBILISIERUNG
Am Montag, den 6. März fand im Gasthaus Muschitz in St. Martin 
ein Informationsabend zum Thema Baulandmobilisierung statt. 
Zahlreiche interessierte Bürger, sowie politische Vertreter und 
Amtsleiter aus den Gemeinden sind der Einladung gefolgt.  Landes-
rat Heinrich Dorner hat gemeinsam mit Mag. Peter Zinggl über die 
Einführung der Abgabe und den Richtlinien gesprochen. Ende Mai, 
Anfang Juni erhalten betroffene Baulandbesitzer ein diesbezügli-
ches Schreiben vom Land.

DANKESCHÖN AN DIE 
SPAR-FAMILIE     
Hannes Supper und Carina Haller haben am Faschingsdiens-
tag dem Kindergarten 130 Stück Krapfen für die Kinder gespen-
det. Dafür möchte sich die Gemeinde recht herzlich bedanken. 

SONDERWOHNBAU-
FÖRDERUNGSAKTION 2023
Um den Ausstieg aus fossilen Energieträgen voranzutreiben, 
fördert das Land Burgenland mittels Wohnbaudarlehen (Lauf-
zeit 30 Jahre, Fixzinssatz von 0,9 Prozent) den Heizungstausch. 
Dazu gehören auch Dämmung der Außenwände, der untersten und 
obersten Geschossdecke, die Erneuerung des Wärmeleitsystems 
oder der Fenstertausch. Vorrausetzung für den Erhalt der Förde-
rung ist der Ausstieg aus Gas, Öl oder Kohle. Die Förderhöhe beträgt 
maximal 40.000 Euro für einen einzelnen Bauteil, bis hin zu 100.000 
Euro für eine umfassende Sanierung der gesamten Gebäudehülle. 
Die Förderquote beträgt 100 Prozent. Diese Aktion ist zeitlich be-
fristet und tritt mit 31. Dezember 2023 wieder außer Kraft. Alle In-
formationen bezüglich der Fördervorrausetzungen, die Broschüre 
zum Download und Unterlagen für die Antragstellung finden 
Sie online unter www.burgenland.at/wbf
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VOLKSBEGEHREN 
VOM 17. BIS 24. APRIL

Zu den Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

• ECHTE Demokratie - Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit

• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!

• Unabhängige JUSTIZ sichern
• Lieferkettengesetz Volksbegehren

• NEHAMMER MUSS WEG
• 

wurden Einleitungsanträge gestellt. 

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum 
vom 17. bis 24. April 2023 unterschrieben werden.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Seite des Bundesministeriums für Inneres 

oder auf der Gemeinde. 

AAUUFFNNAAHHMMEE
POLIZEI  BURGENLAND

sucht Verstärkung
Werde JETZT Teil unseres Teams

Bewerbungsfrist: 
0011.. bbiiss  3300..  AApprriill  22002233

Kursstart: September 2023

Bewerbung und Informationen unter: 

polizeikarriere.gv.at

BAU- UND VERKEHRSAUSSCHUSSSITZUNG 
Am 24. Februar lud Obmann Paul Mayer zur Sitzung des Bau- 
und Verkehrsausschusses. 
Folgende Punkte standen an der Tagesordnung und wurden 
von den Mitgliedern besprochen:
• 19. Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes
• Straßenbeleuchtung Dr. Beilnerweg und Weinbergweg
• Kinderkrippe – Erweiterung einer weiteren Gruppe
• Errichtung Container Europaschule
• Bushaltestelle Europaschule
• Beleuchtung Grenzübergang
• Allfälliges

Die 19. Änderung des Digitalen Flächenwidmungsplanes wird 
dem Gemeinderat in der Sitzung vom 28. März 2023 zum Be-
schluss vorgelegt. Die Stellungnahmen des Umwelt- und Na-
turschutzes sowie der Experten für den Landschaftsschutz 
sind eingearbeitet. Nach Beschluss wird der Raumplanungs-
beirat über die Umwidmungsanträge endgültig entscheiden. 

Beim Dr. Beilnerweg und Weinbergweg ist es für Verkehrsteile-
nehmer bei Dunkelheit und Dämmerung besonders gefährlich, 
daher soll noch im Sommer 2023 die Straßenbeleuchtung er-
richtet werden. 

Der Zubau in der Kinderkrippe ist Bestandteil des Budgets und 
soll noch vor September 2023 fertiggestellt werden.

Die geplante Errichtung von Containern am Schulgelände 
wird durch einen Zubau zum Speisesaal ersetzt. Dafür ist eine 
Fremdfinanzierung erforderlich, die im Gemeinderat beschlos-
sen werden muss.

Das Holz der Bushaltestelle vor der Europaschule war schon 
sehr morsch und baufällig. Da diese eine Gefahr für die Schüler 
darstellte, wurde diese entfernt. Es soll in naher Zukunft eine 
neue Bushaltestelle errichtet werden, in welcher Art und Wei-
se wird noch im Gemeinderat entschieden.

Die Beleuchtung am Grenzübergang war ebenfalls Thema des 
Ausschusses. Mit allen Beteiligten, wie der Polizei, dem Bun-
desheer und den Betreibern des Fitnessstudios konnte eine 
vernünftige und vor allem sparsame Lösung gefunden werden. 

Ihr zuverlässiger Partner in der schwersten ZeitIhr zuverlässiger Partner in der schwersten Zeit

7301 Deutschkreutz, Hofstatt 19  |  7361 Frankenau 176

info@bestattung-hackl.at  |  www.bestattung-hackl.at fb.me/BestattungHackl @bestattunghackl

0664 401 54 36
Rund um die Uhr für Sie erreichbar:

FERIENBETREUUNG 
In den ersten drei Wochen der Sommerferi-
en wird wieder seitens der Gemeinde eine 
Ferienbetreuung für Schulkinder angeboten. 
Die Bedarfserhebungsformulare für die Eltern 
stehen bereits zur Verfügung und liegen im 
Gemeindeamt bzw. in der Schule auf.  Es ist 
wieder ein abwechslungsreiches Programm 
von den verantwortlichen Freizeitpädagogen 
zusammengestellt worden. Auch Besuche im 
Schwimmbad dürfen dabei  natürlich nicht 
fehlen. Eine Anmeldung ist verbindlich. Sollte 
das Kind krank sein, bitte eine Bestätigung 
vom Arzt bringen.
Die vierte Woche wird, wie in den letzten Jah-
ren, vom ASVÖ Burgenland im Schwimmbad 
abgehalten. Anmeldungen für diese Woche 
sind ausschließlich beim ASVÖ zu tätigen. 

SOMMERCAMPS
Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, 
dafür jede Menge Spaß und Action. Die Acti-
on Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten 
für Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren 
echte Power-Ferien. Es gibt vier Arten von 
Camps: 
Actioncamps, Englischcamps, Mathecamp 
und ein Circuscamp. Die Pauschalpreise be-
tragen 570 Euro für die Lerncamps und 645 
Euro für Action- und Circuscamps. 
Anmeldung und nähere Informationen bei 
Mag. Herbert Lientschnig unter 0664/341 28 
15 oder unter www.actioncamps.at

  

 

 Bei den ASVÖ-Sporterlebnistagen steht der Spaß an der Bewegung im Mittelpunkt. Das polysportiv 
ausgerichtete Programm bietet eine bunte Vielfalt von Sportarten und -erlebnissen für jedes Kind 
(Ballspiele, Fallschule, Koordinations- und Geschicklichkeitsspiele u.v.m.). Als Highlight findet am 
Freitag eine Sport-Olympiade statt (Siegerehrung ca. 14:30 Uhr, Eltern sind herzlich willkommen!). 

Die Betreuung der Kinder erfolgt durch erfahrene Bewegungscoaches des ASVÖ Burgenland. 

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 7 bis 12 Jahren 

DATUM: 24. bis 28. Juli 2023 (Mo bis Fr) 

ZEIT: täglich 9:00 bis 16:00 Uhr 

TÄGLICHER TREFFPUNKT: Schwimmbad Deutschkreutz 

UNKOSTENBEITRAG: € 60,- je Kind (inkl. Mittagessen und Pausenverpflegung) 

MITZUBRINGEN: Turnschuhe (für die Halle und für das Freie), ev. Fußballschuhe, Sonnencreme, 
Handtuch, Badesachen, Trinkflasche, Kopfbedeckung, Regenjacke, Kleidung zum Wechseln usw. 

VORAUSSETZUNG: Schwimmkenntnisse 

ANMELDUNG & RÜCKFRAGEN:  

• Anmeldung bis spätestens 19. Juni 2023 (Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!) 

• Anmeldung unter https://forms.office.com/e/rteVKKkYb9 (oder siehe QR-
Code).  
Erst nach Bestätigung der Anmeldung ist der Unkostenbeitrag zu bezahlen. 

• Rückfragen: Robert Strobl, 0664/ 40 43 032 oder  
bc-strobl@asvoe-burgenland.at 
menner@asvoe-burgenland.at 

 
Der Ausrichter lehnt jegliche Haftung ab und behält sich das Recht vor, Teilnehmer*innen auszuschließen bzw. die ASVÖ-
Sporterlebnistage abzusagen. Vorbehaltlich Änderungen, insbesondere aufgrund von Covid19-Maßnahmen. 
Informationen zu Covid19-Präventionsmaßnahmen erfolgen rund eine Woche zuvor per Mail. 

 

  

GEMEINDEWOHNUNG ZU VERGEBEN
Ab 1. Juni 2023 steht eine Gemeindewohnung im Ausmaß von rund 82 m2 (Postgasse 1/1/1) zur Verfügung. Falls Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindeamt. Gerne kann die Wohnung auch nach Rücksprache besichtigt werden.

RADSERVICE-ANGEBOT 
VON DER RADWELT MICHI KNOPF

11. APRIL VON 9 BIS 13 UHR
IM VINATRIUM-HOF

DAS ANGEBOT UMFASST:
BIKE-CHECK, BIKE-SERVICE 
& E-BIKE SERVICE



   11 10 

Für all jene, die dich noch nicht kennen, 
wie würdest du deine Bücher beschrei-
ben, worüber handeln sie?
Meine Bücher sind nicht einfach nur irgend-
welche heruntergeschriebenen Geschich-
ten, sondern Handlungen, die das Herz 
tief im Innersten berühren. Meist schreibe 
ich in meinen Kurzgeschichten über Dra-
men und Erfahrungen, die jeden im Leben 
einmal treffen könnten. Mein erstes Buch 
„Der kleine Teufel „Schicksal““ handelt von 
Schicksalsschlägen, mit denen jeder ein-
zelne von uns im Leben eines Tages kon-
frontiert sein könnte. Das zweite Buch „Im 
Herzen das Unaussprechliche“ behandelt 
Themen, über die die Menschen kaum bis 
gar nicht sprechen, sondern lieber in sich 
hineinfressen, obwohl der Austausch mit 
anderen vieles leichter machen würde. „Im 
Leben gibt’s auch Weihnachtswunder“ ist 
ein Kinderbuch und erzählt die Geschichte 
eines kleinen Jungen, der zu einer aben-
teuerlichen Reise aufbricht, um sein Glück 
zu finden und dabei Hilfe von den Tieren 
des Waldes bekommt. Das aktuelle Buch 
„Inmitten schwarzer Wolken“ basiert auf 
einer wahren Begebenheit, nämlich den 
Erfahrungen meines Partners, und dreht 

sich um das Thema Depressionen und den 
Umgang damit.
Du hast mittlerweile das vierte Buch 
herausgegeben, welches Buch war am 
schwersten zu schreiben?
Tatsächlich war das Aktuelle für mich das 
Schwierigste. Meiner Fantasie einfach 
freien Lauf zu lassen ist viel einfacher, als 
eine wahre Begebenheit widerzugeben, die 
sich vor allem mit einem so komplexen und 
weitreichenden Thema wie Depressionen 
beschäftigt. Daher habe ich in diesem Fall 
ein Interview mit meinem Partner geführt 
und daraus den Text verfasst, den er im 
Anschluss an das Schreiben noch korrek-
turgelesen hat. 

Kommst du selbst noch zum Lesen? 
Was sind deine literarischen Vorbilder?
Derzeit komme ich ehrlich gesagt eher 
weniger zum Lesen, da zwischen der Ar-
beit untertags und dem Schreiben meines 
neuen Roman-Manuskripts am Abend nur 
wenig Raum dafür bleibt. Aber das stört 
mich auch gar nicht sonderlich, da das 
Erschaffen neuer Handlungen mir den 
perfekten Ausgleich zum Alltag bietet. 
Außerdem weiß ich ja, dass wieder Zeiten 

kommen, in denen ich mehr lesen werde. 
Das wird vor allem im Sommer wieder so 
sein. Meine Lieblingsautorin und gleich-
zeitig auch mein literarisches Vorbild ist 
die Texanerin Colleen Hoover. Sie schreibt 
Liebesdramen, die selbst Menschen mit 
den härtesten Schalen brechen und bei 
denen kein Auge trocken bleibt. 

Wann kam dir das erste Mal die Idee, 
dass du ein Buch veröffentlichen könn-
test?
Da ich schon von Kindheit an gerne Ge-
schichten geschrieben habe, war dieser 
Traum vom eigenen Buch bereits ziemlich 
lange in mir verankert. Konkret wurde 
mein Plan schließlich, als ich mit der Ma-
tura in der HAK fertig war und dann in die 
Berufswelt gestartet bin. Da das Lernen 
und die Hausaufgaben so weggefallen 
sind und meine Abende frei waren, konnte 
ich meinen Traum endlich realisieren und 
mich ans Werk machen. 

Setzt du dich hin und baust einen Plot 
auf oder schreibst du frei von der Le-
ber weg?
Die Kurzgeschichten schreibe ich im 

Grunde immer frei heraus, meistens über-
lege ich mir nur ein einzelnes Stichwort als 
Thema der Handlung und schreibe dann 
darauf los. Bei den Romanen hingegen 
baue ich vorab einen Plot auf, das heißt 
also, ich gliedere bereits vor Schreibbeginn 
die einzelnen Kapitel in einer Art Tabelle auf 
und schreibe in Stichworten grob schon 
mal die Handlung pro Kapitel dazu. Das 
ist eine gute Basis für mich, um nicht den 
Faden zu verlieren und um Schreibblocka-
den zu verhindern. Zwar dient dieser Plot 
nur als Richtwert, weil sich im Laufe des 
Schreibprozesses einige geplante Szenen 
doch wieder ändern und die Geschichte 
quasi ein Eigenleben entwickelt, aber den-
noch hilft es mir. 

Wie lange dauert es, von der ersten Idee 
bis zur Veröffentlichung?
Das kommt ganz darauf an, was ich 
schreibe. Bei meiner Weihnachts-Kinder-
geschichte „Im Leben gibt’s auch Weih-
nachtswunder“ sind zwischen dem Beginn 
des Schreibens und der Veröffentlichung 
nur etwas über einem Monat vergangen, 
bei meinem aktuellen Buch „Inmitten 
schwarzer Wolken“ waren es knapp zwei 
Monate.  Bei den Romanen wiederum 
sieht es ganz anders aus, da brauche 
ich für das Schreiben an sich schon gut 
vier bis sechs Monate, dann folgt noch 
die Bewerbung bei unterschiedlichsten 
Verlagen und wenn davon einer mein Ma-
nuskript veröffentlichen möchte, folgen 
noch Lektorat, Korrektorat, Buchsatz und 
dann erst der Druck, bevor man das Buch 
schließlich in den Händen halten kann. 
Einen meiner Romane, der diesen Herbst 
erscheinen wird, habe ich bereits Anfang 
2021 fertiggeschrieben, aber erst Anfang 
dieses Jahres kam die Zusage eines Ver-
lages mit geplanter Veröffentlichung für 
Mitte Oktober 2023. Es ist also schon ein 
ziemlich langwieriger Prozess vom ersten 
geschriebenen Wort bis zum fertigen Buch.

Wann kommen dir die besten Ideen? 
Tatsächlich liefern Träume mir oft eine 

gute Vorlage für neue Geschichten. Drei 
meiner bisher noch unveröffentlichten Ro-
mane basieren auf Träume, die ich hatte 
und schließlich weiter ausbauen konnte. 
Oft ist es auch so, dass ich auf meinem 
Morgenspaziergang vor der Arbeit eini-
ge Geistesblitze habe und mir die Ideen 
schnell im Handy notieren muss, sobald 
ich heimkomme, um sie nicht wieder zu 
vergessen. Generell hat die Natur mit all 
ihren Facetten eine sehr positive Wirkung 
auf meine Kreativität. 

Du schreibst Kurzgeschichten. Ist das 
ein Genre, dass dir am meisten zusagt 
oder kannst du dir vorstellen, einmal 
ganz was anderes zu schreiben?
Ehrlicherweise sind die Kurzgeschichten 
für mich eher eine kleine Auflockerung 
zwischendurch, sie helfen mir, um den 
Kopf freizukriegen. Mein Herz allerdings 
hängt mehr an meinen Romanen, von de-
nen gleich drei nächsten Herbst / Winter 
erscheinen werden. Ich liebe es einfach, 
neue Geschichten und Orte zu erschaffen 
und meinen Figuren Leben einzuhauchen. 
Bei den Romanen kann ich meine volle 
Kreativität entfalten. 
Und manchmal schreibe ich auch Storys 
in einem ganz anderen Genre, in dem ich 
mich sonst nicht aufhalte, rein zum Spaß 
und um Neues auszuprobieren. Wer weiß, 
vielleicht ergibt sich ja auch da mal eine 
Buchidee. 

Wie viel Zeit investierst du pro Tag ins 
Schreiben?
So gut es eben geht versuche ich täglich 
mindestens eine Stunde zu schreiben und 
das meistens im Zeitraum zwischen 21:00 
und 23:00 Uhr. Am Wochenende kann es 
schon mal mehr sein, da bringe ich dann 
oft auch am Nachmittag Schreibzeit unter.

Du hast schon einige Preise gewon-
nen, welche Preise sind dir wichtiger, 
die von der Jury oder vom Publikum?
Meine Kurzgeschichte „Wie ein Vogel im 
Wind“ im Sammelband „Loslassen“ der 

Edition Schreibrausch konnte den 1. Platz 
im Publikumsvoting für sich entscheiden 
und das ist mir persönlich viel mehr wert, 
als jeder Jurypreis. Zu wissen, wie viele 
Leute hinter mir und meinem Schreiben 
stehen, ist etwas ganz Besonderes und 
bedeutet mir unendlich viel. Daher möch-
te ich mich in diesem Sinne bei allen Lese-
rinnen und Lesern bedanken, die mich auf 
meinem Weg begleiten und unterstützen.

Dein neuestes Buch ist sehr persön-
lich, es geht um Depression, wobei die 
Grundlage die Lebensgeschichte dei-
nes Freundes ist. Fiel es dir schwer, so 
Privates preiszugeben?
Wenn mein Freund Michi nicht von sich 
aus gesagt hätte, er möchte seine Erfah-
rungen mit der Welt teilen, wäre dieses 
Buch wohl nie entstanden. Es ist keine 
einfache Entscheidung, die man spontan 
treffen kann, wenn es darum geht, sein 
eigenes Schicksal mit Fremden zu teilen. 
Aber er wollte, dass auch andere Betrof-
fene sehen können, dass auf Dunkelheit 
im Leben wieder Licht folgen kann und 
dass die Sonne wieder ihren Weg durch 
die schwarzen Wolken im eigenen Kopf 
findet, wenn man nur fest genug an sich 
selbst glaubt. Dieses Buch soll anderen 
helfen, wieder Hoffnung zu schöpfen.

Gibt es schon Ideen für das nächste 
Buch?
Die Ideen gehen mir so schnell wohl nicht 
aus, aktuell arbeite ich an einem Liebes-
drama Roman, bei dem das Leben meiner 
Hauptfigur durch einen schweren Schick-
salsschlag zu Beginn des Buches völlig 
auf den Kopf gestellt wird. Und selbst, 
wenn dieses Manuskript in ein paar Mo-
naten dann fertig sein wird, warten schon 
die nächsten Ideen darauf, in die Tat um 
gesetzt zu werden. Tatsächlich habe ich 
auf meinem Laptop schon einen ganzen 
Ordner mit möglichen Schreibprojekten 
angelegt, die alle irgendwann geschrieben 
werden möchten. 

Hundefreak mit einer Leidenschaft für 
das geschrieben Wort - so würde sich 
Jennifer Böhm selbst beschreiben. 
Wenn sie nicht gerade ihrem Beruf als 
Buchhalterin / Lohnverrechnerin in 
einer Steuerberatungskanzlei nach-
geht, findet man die Deutschkreutzerin 
schreibend an ihrem Laptop oder bei 
langen Spaziergängen mit ihren Hun-
den und ihrem Partner.



   13 12 

OSTERRUMMEL
Auch heuer findet der Osterrummel mit Schaustel-
ler-Familien aus Deutschkreutz statt. Die Vergnü-
gungsbetriebe stellen wie gewohnt im Schulhof auf. 
Wir wünschen den Schaustellern vor allem gutes Wet-
ter und viele begeisterte Besucher. 

„AUF EIN GLAS 
BURGENLAND“ 
IN DER HOFBURG 
Großer Andrang und großes Lob gab es für unsere 
burgenländischen Winzerinnen und Winzer, die in der 
wunderschönen Hofburg ihre Weine präsentierten.

ZIRKUS VEGAS
Vier Tage lang begeisterte der Zirkus Vegas beim Schwimmbad die 
zahlreichen Gäste. Die Kinder waren vor allem vom lustigen Clown 
und den Tiershows begeistert. Erwachsene staunten über die ar-
tistischen Einlagen am Hochseil. Diese Art von Wanderzirkus wird 
man in Zukunft immer weniger besuchen können, da die Vorgaben 
und Auflagen im Gesetz sehr hoch und teuer sind. Viele Zirkusfami-
lien können sich das nicht mehr leisten. Daher finde ich es als Bür-
germeister wichtig, diese zu unterstützen und unseren Kindern die 
Möglichkeit zu geben, solche Veranstaltungen zu besuchen. Danke 
dem Zirkus Vegas für ihren Besuch in unserem Ort! 

SOMMER-SEMESTERTICKET 
Studierende haben die Möglichkeit, einen Zuschuss für die Kosten von Semester-, Monats-, Jahreskarten und Klimatickets bis spä-
testens 15. Juli 2023 zu beantragen.

LANDESWETTBEWERB 
„PRIMA LA MUSICA“
Aus Deutschkreutz haben sich zwei Musikschulschüler dieser Her-
ausforderung gestellt und großartige Erfolge erzielen konnten! 
• Philipp Gmeiner, AG I, Saxophon, Kl. Franz Horvath, Korrepetiti-

on: Marianne Frech, 1. Preis
• Julian Stummer, AG IV plus (höchste, beim Wettbewerb vertre-

tene Altersgruppe), Trompete, Kl. Christian Wieder, Silber

 

IImm  TTeecchhnnoollooggiieeaarreeaall  NNeeuuttaall  wweerrddeenn  IIhhnneenn  aauuff  ddeemm  rruunndd  55..000000  mm²²  ggrrooßßeenn  FFiirrmmeennssiittzz  WWiinntteerrggäärrtteenn,,  
SSoommmmeerrggäärrtteenn,,  TTeerrrraasssseennddääcchheerr,,  MMaarrkkiisseenn,,  FFeennsstteerr  &&  EEiinnggaannggssttüürreenn  ssoowwiiee  SSoonnnneennsscchhuuttzz  pprräässeennttiieerrtt..    

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  HHAAUUSSMMEESSSSEE  aamm  

1144..  &&  1155..  AApprriill  22002233  aabb  99  UUhhrr!!  

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

MMiitt  ddeerr  SSOONNNNEENNOOAASSEE  
hhoolleenn  SSiiee  ssiicchh  ddiiee  

SSoonnnnee  iinn  IIhhrr  HHaauuss!!  

HHaauussmmeessssee--SSoonnddeerraakkttiioonneenn!!!!!!                        
FFüürr  SSppeeiiss  uunndd  TTrraannkk  iisstt  bbeesstteennss  ggeessoorrggtt..  

 WWIINNTTEERRGGÄÄRRTTEENN  
 SSOOMMMMEERRGGÄÄRRTTEENN  
 TTEERRRRAASSSSEENNDDÄÄCCHHEERR  
 MMAARRKKIISSEENN  
 FFEENNSSTTEERR  &&  TTÜÜRREENN  
 SSOONNNNEENNSSCCHHUUTTZZ 

 

77334433  NNeeuuttaall,,  WWeerrnneerr  vvoonn  SSiieemmeennss--SSttrraaßßee  44  

0022661188  //  227700  8833;;  iinnffoo@@ssoonnnneennooaassee..eeuu;;  wwwwww..ssoonnnneennooaassee..eeuu  

BBEESSOONNDDEERRHHEEIITTEENN::  
 KKIINNDDEERRHHÜÜPPFFBBUURRGG  

 GGRRIILLLLSSPPEEZZIIAALLIITTÄÄTTEENN  

 WWEEIINN--,,  UUHHUUDDLLEERRVVEERRKKOOSSTTUUNNGG  

 CCOOCCKKTTAAIILLSS  ––  SSAAMMSSTTAAGG  AABB  1133  UUHHRR  

 LLIIVVEEMMUUSSIIKK  ––  SSAAMMSSTTAAGG  AABB  1155  UUHHRR  

GOLDMARKVEREIN
Am 2. März lud Obmann DI Josef Jarosch zur zweiten Sitzung des Goldmarkvereines ein. Am Pfingstmontag, den 29. Mai soll wieder das tra-
ditionelle Carl-Goldmark-Konzert im Vinatrium stattfinden. Dafür konnte das Haydn-Quartett engagiert werden. Die Mitglieder des Vereines 
sind zuversichtlich, dass der Künstler Carl Goldmark in Deutschkreutz seinen hohen Stellenwert zurückgewinnen wird und freuen sich auf 
zahlreiche Besucher zum Pfingstkonzert. 
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Neuer Lesestoff 
in unserer 
BüchereiRoman 

MEIN LEBEN IN DEINEM
Jojo Moyes

Einmal in das Leben einer anderen schlüpfen, davon träumt Sam, wenn ihr der Alltag mal wieder über den Kopf wächst. Als sie im 
Sportstudio versehentlich die falsche Tasche mitnimmt, kann sie nicht widerstehen. Der Inhalt ist so anders als ihre schlichten Kla-
motten. Eine wunderschöne Chanel-Jacke und ein Paar glamouröse High Heels. Als Sam die Kleidungsstücke anzieht, fühlt sie sich 
für einen Moment wie eine andere Frau. Eine Frau ohne Geldsorgen, ohne Ehemann, der nur noch auf dem Sofa sitzt - sie fühlt sich 
unbeschwert, selbstbewusst, frei. Nisha ist diese Frau. Von außen scheint ihr Leben perfekt. Ein erfolgreicher, wohlhabender Mann, ein 
Kleiderschrank voller Designerstücke. Doch Nisha war nicht immer die Frau, die sie heute ist. Und ihr sorgsam aufgebautes Leben droht 
gerade wie ein Kartenhaus einzustürzen. Bis ihr Sam begegnet. Denn manchmal kann ein einziger Moment alles verändern. 

BANKVERBINDUNG:
Bank Burgenland
IBAN: AT25 5100 0900 1591 5400 
BIC: EHBBAT2E

WAS

FÜR

KOSTEN

ASKÖ Schwimmkurse für Kinder
5 Einheiten á 40 Minuten
Montag – Freitag bei jedem Wetter

Kinder ab 4 Jahre (Kleingruppen)
Anfänger 
Fortgeschritten = Kinder haben keine 
Scheu vor dem Tauchen und können 
sich ohne Schwimmhilfe fortbewegen

€ 50,-- Kurs
€ 45,-- Verlängerungswoche

WANN & WO Deutschkreutz ab 09.00 Uhr Kurs Nr.: 912
03.07.2023 – 07.07.2023 Anfänger 
10.07.2023 – 14.07.2023 Fortgeschrittene

NÄHERE INFOS
ASKÖ  Burgenland | 7000 Eisenstadt | Ruster-Straße 8

Tel.: 02682/66654-3 | Fax: +43 (0)2682 666 544
E-Mail: kristin.haider-maurer@askoe-burgenland.at 

Web: www.askoe-burgenland.at 
ZVR-Zahl: 223395185

Hopsi Hopper 
SCHWIMMKURSE 2023 

ANMELDUNG: ONLINE UNTER www.askoe-burgenland.at  ab 02.05.2023 unbedingt erforderlich.
HINWEIS: Bei Schlechtwetter Hopsi Hopper Alternativprogramm im Freibad vor Ort! Der ASKÖ LV 
Burgenland übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle und/oder anderen Schadensfälle. 
ZAHLUNG/STORNO: Sie erhalten eine schriftliche Bestätigung nach einer erfolgreich durchgeführten 
online-Anmeldung mit der Zahlungsaufforderung innerhalb von 10 Werktagen. 
Der Kursbetrag ist innerhalb von 5 Tagen nach Erhalt der schriftlichen Bestätigung zu 
bezahlen (erst nach Bezahlen ist der Platz fixiert.) Wir bitten Sie um Verständnis, dass  bei „nicht 
bezahlen“ der Platz anderwärtig vergeben wird. 
Bei Nichtteilnahme oder Abbruch des Kurses seitens des Teilnehmers werden 100% der 
Kosten einbehalten.

In den Osterferien ist unsere 
Bücherei geschlossen!
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Der Faschingsdienstag ist immer ein ganz besonde-
rer Tag für unsere Schulkinder. Auch in diesem Schul-
jahr konnten viele tolle Kostüme bewundert werden 
und der Spaß kam nicht zu kurz. Mit diversen Brett-
spielen, Liedern und Bewegungsspielen verging der 
Vormittag im Flug und alle genossen ausgelassen 
den letzten Tag im Fasching. 

In diesem Schuljahr konnte wieder einmal eine 
Buchausstellung mit der Firma „Lesewelten“ 
aus Linz organisiert werden. Schüler/innen und 
Erziehungsberechtigte hatten drei Tage lang 
die Möglichkeit, die ausgestellten Bücher zu 
begutachten, darin zu schmökern und natürlich 
zu bestellen. Wir freuen uns, dass die Buchaus-
stellung wieder sehr interessiert angenommen 
wurde und viele Bestellungen abgegeben wur-
den. Ein herzliches Dankeschön an die großzü-
gige Firma „Lesewelten“, dass die Volksschule 
alle ausgestellten Bücher für die Schulbiblio-
thek behalten darf.  

Am 8.3.2023 besuchte die Theatergruppe 
„Schneck und Co“ die Volksschule Deutsch-
kreutz. DIE Geschichte von „OMAMA IM APFEL-
BAUM“ handelt von dem Jungen Andi, der zu-
nächst traurig ist, da er keine Omama hat. Dann 
sind es plötzlich zwei: eine, die sein Versteck 
im Apfelbaum kennt, und mit der er die tollsten 
Abenteuer erlebt. Sie fährt ein himmelblaues 
Auto und reitet auf einem Tiger nach Indien. 
Die zweite Oma backt ihm Zwetschkenkuchen, 
ist sehr gemütlich und lässt sich von Andi ger-
ne umsorgen. Das Theaterduo präsentierte das 
Stück auf sehr ansprechende und lustige Weise, 
sodass sowohl die Kinder als auch die Lehrerin-
nen viel Spaß daran hatten und sehr viel gelacht 
wurde. 
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MUSICALBESUCH IM STADTTHEATER IN BADEN
Am 8. März verbrachten die Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. 
Klasse einen stimmungsvollen Vormittag im Stadttheater in Baden 
und konnten mit dem mitreißenden Stück „Funny Girl“ in die gla-
mouröse Welt eines Musicals eintauchen. 
Die Story basiert auf der Lebensgeschichte der legendären Bro-
adway-Sängerin Fanny Brice, die Anfang des 20. Jahrhunderts den 
Sprung zu den Ziegfeld-Revuen schaffte. Die junge Frau musste sich 
durch so manche Hindernisse kämpfen, bis sie sich ihren großen 
Traum, Sängerin zu werden, erfüllen konnte.

GESUNDE JAUSE FÜR DEN GUTEN ZWECK
Die Schülerinnen und Schüler der 1.Klasse beteiligten sich an der 
Spendenaktion des Jugendrotkreuzes und bereiteten im Fach Soziales 
Lernen eine gesunde Jause für die ganze Schule zu. 
Das Geld des Jausenverkaufs wird an die Erdbebenopfer in Syrien und 
der Türkei gespendet. 

FLURREINIGUNG
Wie jedes Jahr leisteten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
se einen Beitrag zur Flurreinigung in Deutschkreutz. Ausgerüstet mit 
Müllsäcken und Handschuhen reinigten sie den Bereich rund um das 
Schulgebäude. Zum Dank erhielten unsere Viertklässler von der Ge-
meinde eine kleine Stärkung, über die sie sich sehr freuten. 

MICHAELA
GROSZ MOBILE

FUSSPFLEGE

TAG DER
OFFENEN TÜR

Arbeitergasse 147

VON 14 UHR BIS 18 UHR

29. APRIL
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50 JAHRE
3.  Franz Berger Zinkendorferstraße 45
11.  Diether  Grosz Arbeitergasse 18
23.  Silvia Gesellmann-Dorner Langegasse 53
23.  Christian Iby Feldgasse 39
24.  Christian Reumann Fritz Göllner-Gasse 22
30.  Karl  Groß  Friedhofgasse 7

55 JAHRE
9.  Günther Glöckl Karl Goldmarkgasse 4
12.  Claudia Neuhold-Fuchs Hotterweg 3
26.  Gerald Rosanitsch Karrnergasse 36

60 JAHRE
7.  Franz Bauer Burgenlandstraße 89
8.  Ružica Palavriċ Mühlallee 7
9.  Mag. Monika Schaller Hauptstraße 1
9.  Elisabeth Seidl Ödenburgerstraße 31/002
15.  Sonja  Artner Steinmühlgasse 3
19.  Matthias Ernst Elisabethgasse 29

65 JAHRE
7.  Josef Gansrigler Schulgasse 29
10.  Ernst  Szokolszky Bahngasse 9
19.  Stefan Reumann Elisabethgasse 44
22.  Georg Kallinger Arbeitergasse 14a
28.  Theresia Neubauer Tempelgasse 6

   
70 JAHRE
10.  Josef Sommer Girmerstraße 1

80 JAHRE
14.  Maria Miletits Hauptstraße 34
16.  Helmut  Putz Arbeitergasse 117
27.  Agnes Hofer Esterhazygasse 8

81 JAHRE
13.  Georg Fuchs Girmerstraße 3

84 JAHRE
10.  Georg Hönigschnabel Wiesengasse 13
16.  Renate Ammer Esterhazygasse 1/Stg. 5/1
21.  Ernst Schöffberger Karrnergasse 9

86 JAHRE
24.  Anna Gradwohl Friedhofgasse 1

87 JAHRE
9.  Matthias Berger Karrnergasse 64
19.  Ernst Hofer Schloßgasse 40

90 JAHRE
26.  Paul Strobl Arbeitergasse 36

92 JAHRE
3.  Margarete Gager Arbeitergasse 24

95 JAHRE
5.  Helene Neubauer Langegasse 59

GEBURTSTAGE

Herr Mario Putz 
hat den akademischen Grad 

Bachelor of Arts in Business verliehen bekommen.
Wir gratulieren herzlichst.

VOLLJÄHRIGKEIT
Pascal Kollarich

Christina Scheu

Elisa Wohlmuth

Lara Hofstätter 

HOCHZEIT
Eva Schöller und Günter Szaga Doktor

SILBERNE HOCHZEIT
Bettina und Andreas Fuchs

Eva Maria und Josef Gager

EISERNE HOCHZEIT
Pauline und Rudolf Landauer

GEBURT 
TIMO

Eltern: Lara Sophie Hofbauer und Thomas Böhm 

STUDIUM
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AUF DEM BAUERNHOF 

HABEN SICH DIE HASEN 

VERSTECKT?

KANNST DU ALLE 10 HASEN 

FINDEN?

 

Mundarten, Ursprung und Grundlage der daraus entstan-
denen Hochsprache, sind lebende Sprachformen, die sich 
in Lautung und Wortschatz ständig verändern. Dazu tragen 
ganz erheblich die Lebensumstände bei. Unsere Zeit ist 
der beste Beweis dafür. Durch die technischen Errungen-
schaften der letzten Jahrzehnte hat sich unsere Lebens-
weise in vielen Bereichen stark verändert. Nehmen wir, 
zum Beispiel, die Landwirtschaft, in der die Arbeitsweisen 
und Gerätschaften von früher verschwunden sind und mit 
ihnen auch unzählige Mundart-Begriffe. Wer kann heute 
noch die seinerzeitigen Tätigkeiten bei der Getreideernte, 
bei der Weinlese usw. beschreiben oder die Bestandteile 
eines Kuh- oder Pferdewagens benennen?

lejskoona
auf Feldern/Weingärten zurückgelassene Trauben/Ähren 
sammeln
D‘eaman Leit hom si ban Lejskoona a bissl wos unta 
d‘Ripp gstessn.

maonschln
schwindeln, Ränke schmieden
Ba daen muißt aufpassn, der maonschlt geen!

Baa
Geburtsjahrgang
Da Hiasl is mein  Baa, mia sein mitanaomd eingruckt 
gwejn.

a Juramaent ogejm
Rechenschaft ablegen
Dir muiß i waeng an jedn Schmoan a Jurament ogejm!

stanta peda
sofort, auf der Stelle
Wunn dej wos wüü, muiß dejs stanta peda gschehgn.

wiadawöü
wie auch immer; sei es, wie es sei
Is’s wiadawöü, sou kuun  dejs nit weitagaehn!

Ban Tummön hot si scha wer dastessn!
Eile mit Weile!

Wia uns da 
Schnowö 

             gwochsn is 

         
Dr. A. Putz 

.

            Was uns 
   nicht gefällt!!!

Glasbausteine im 
Altglas-

Container!

Illegale Müllentsorgung 
bei unseren 

Sammelstellen!
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WIR VERABSCHIEDEN UNS 

VON UNSEREN MITBÜRGERN
Unser aufrichtiges Beileid den Trauerfamilien!

ANNI FENNES 
im Alter von 75 Jahren 

ROSALIA HORVATH
im Alter von 82 Jahren

MICHAEL HAHN
im Alter von 85 Jahren

EMMA DRESCHER
im Alter von 90 Jahren

Allen, die bei der Verabschiedung unserer 
geliebten Irina ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Art bekundet haben, 
möchten wir hiermit innigst danken. 

Es ist schwer, einen vertrauten Menschen 
unerwartet zu verlieren.

 
Tröstend ist  jedoch, so viel Verbundenheit 

wahrzunehmen.
 

Dafür danken wir mit bewegten Herzen. 
Familie Spanitz

Sa., 1.4. 18.00 Sonntag-Vorabendmesse in Deutschkreutz 18.00 Auferstehungsfeier in Neckenmarkt
So., 2.4. Palmsonntag, Sammlung für 20.00 Auferstehungsfeier in Deutschkreutz

Heilig-Land-Kollekte mit Osterprozession, Speisensegnung
8.00 Palmweihe vor der Aufbahrungshalle So., 9.4. Ostersonntag Auferstehung des Herrn

anschließend Hl. Messe in Neckenmarkt  8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt
10.00 Palmweihe bei der Johanneskapelle 10.00 Hl. Messe in Deutschkreutz

Palmprozession, anschließend Mo., 10.4. Ostermontag
Hl. Messe in Deutschkreutz 7.00 Emmausgang in Deutschkreutz

Mo., 3.4. 9.00 Alten- und Krankenkommunion Treffpunkt Leichenhalle
in Deutschkreutz 8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

Di., 4.4. 9.00 Alten- und Krankenkommunion 9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz
in Neckenmarkt 15.00 Hl. Messe im Haus Lisa

Mi., 5.4. 9.00 Einkehrtag der Priester und Chrisammesse Fr., 14.4. 19.00 Hl. Messe in Neckenmarkt
in Eisenstadt Sa., 15.4. 19.00 Sonntag-Vorabendmesse 

Do., 6.4. Grünndonnerstag in Deutschkreutz
So., 16.4. 2. Sonntag der Osterzeit -

weißer Sonntag
17.30 Messe vom letzten Abendmahl in  8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt

bis Neckenmarkt anschließend Ölbergstunde, Mitgestaltung der Erstkommunionkinder
23.00 Anbetung in Neckenmarkt  9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz - musikalische 
19.30 Messe vom letzten Abendmahl in Gestaltung Deutschkreutzer Saitenklang,

bis Deutschkreutz anschließend Ölbergstunde, Mitgestaltung der Erstkommunionkinder
23.00 Anbetung in Deutschkreutz Di., 18.4. 19.00 Hl. Messe in Neckenmarkt

Fr., 7.4. Karfreitag Mi., 19.4. 19.00 Hl. Messe in Deutschkreutz
9.00 Kreuzweg in Neckenmarkt Fr., 21.4. 19.00 Hl. Messe in Neckenmarkt
9.00 Kreuzweg in Deutschkreutz Sa., 22.4. 19.00 Sonntag-Vorabendmesse 

15.00 Karfreitagsandacht zur Todesstunde Jesu in in Deutschkreutz
Deutschkreutz, Kreuzverehrung mit Blumen So., 23.4. 3. Sonntag der Osterzeit

17.00 Karfreitagsliturgie in Neckenmarkt  8.30 Hl. Messe in Neckenmarkt
20.00 A night with Jesus, Beginn in Girm  9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz

Sa., 8.4. Karsamstag Di., 25.4. 19.00 Hl. Messe in Neckenmarkt
9.00 Grabesandacht in Deutschkreutz Mi., 26.4. 19.00 Hl. Messe in Deutschkreutz
9.00 STILLE Andacht in Neckenmarkt Fr., 28.4. 19.00 Hl. Messe in Neckenmarkt

10.00 Kinderandacht beim Grab Jesu Sa., 29.4. 19.00 Sonntag-Vorabendmesse 
in Deutschkreutz (Blumen mitnehmen) in Deutschkreutz, Florianimesse

11.00 Kinderandacht beim Grab Jesu So., 30.4. 4. Sonntag der Osterzeit
in Neckenmarkt (Blumen mitnehmen)  8.00 Prozession zur Florianikapelle und Hl. Messe

 9.45 Hl. Messe in Deutschkreutz

Röm.-kath. Pfarramt Deutschkreutz  Karrnergasse 1  7301 Deutschkreutz    Kanzlei: Mo. 8-12 Uhr und Mi. 13-16 Uhr   Tel. 02613/89244  Fax DW 4
deutschkreutz@rk-pfarre.at   www.pfarredeutschkreutz.at   Pfarrer: Kreisdechant Dr. Nikolas O. Abazie Tel. 0676/880703033

Gottesdienstordnung April 2023

Die 3 österlichen Tage vom Leiden, Sterben
und Auferstehung des Herrn
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GEMEINDEAMT 
DEUTSCHKREUTZ
Hauptstraße 79   7301 Deutschkreutz
T. 02613 / 80 203-0  F. 02613 / 80 203-22
post@deutschkreutz.bgld.gv.at www.deutschkreutz.at

Sprechtage & Informationen

SPRECHTAGE 
BAUBERATUNG
je nach telefonischer Anmeldung unter: T: 02613 80 203 15
Gemeindeamt Deutschkreutz

KOBV DER BEHINDERTENVERBAND
SPRECHTAGE 
Sprechtag nach telefonischer Vereinbarung unter T. 01/406 15 86 - 47
Ortsgruppenobfrau Ingeborg Artner 0676/585 81 97
21. April, 19. Mai, 16. Juni, 21. Juli, 18. August, 
15. September, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember  
in Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15, 9.00 bis 10.30 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT
Keine Sprechtage, in dringenden Fällen nur unter 
Terminvereinbarung: T: 050303 / 33400
Spitalstraße 25 in Oberpullendorf, 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

SVS
Landwirtschaftl. Bezirksreferat, Schloßplatz 3, 8.00 bis 11.00 Uhr 
4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 
5. September, 3. Oktober, 31. Oktober, 28. November
Gemeindeamt Neckenmarkt, von 8.00 bis 11.30 Uhr
18. April, 16. Mai, 20. Juni, 18. Juli, 
19. September, 17. Oktober, 14. November, 12. Dezember

WOHNBAUFÖRDERUNG
Bezirkshauptmannschaft Oberpullendorf nur nach telefonischer 
Vereinbarung  T: 02612 / 425 31

PFLEGE & SOZIALBERATUNG
Frau DGKP Beate Igler , T: 057 / 600 4404
Nur gegen telefonische Voranmeldung. 

ALTSTOFFSAMMELSTELLE
Montag und Mittwoch:  15.30  bis  16.30 Uhr
Freitag:   11.00  bis  13.00 Uhr
Samstag:   9.00  bis  12.00 Uhr
Außerhalb von diesen Zeiten erfolgt keine Übernahme.

RECHTSBERATUNG
Anwalt Mag. Markus Reinfeld
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 13 Uhr im Gemeindeamt, 
Terminvereinbarung: T: 02613 /80203

BÜRGER    BÜRGER    BUSBUS
D E U T S C H K R E U T Z

Bürgerbus Tel:  0664 / 83 33 2990664 / 83 33 299

Der Bürgerbus fährt am 
Montag und Freitag in 
Deutschkreutz 
Anmeldezeiten jeweils von 
7:30 Uhr bis 10:00 Uhr

Dienstag sind Fahrten nach
Oberpullendorf möglich
Fahrten außerhalb Deutschkreutz und 
Nachmittagsfahrten müssen mind. 
1 Werktag vorher angemeldet werden!

 
  

E-BIKE & FAHRRAD - VERLEIH
Tourismusverein Deutschkreutz
T: 02613 / 20 200, Hauptstraße 55

E-LASTENRAD
Unser E-Lastenrad kann von Montag bis Donnerstag 
gratis ausgeborgt werden. 
Tourismusverein Deutschkreutz
T: 02613 / 20 200, Hauptstraße 55

Dr. Hans Christian FILZ
Prakt . Arzt 
T. 02613 / 80 172

Montag  07.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch  07.30 - 11.30 Uhr
  15.00 - 16.30 Uhr
                                (nur gegen Vereinbarung)

Donnerstag  07.30 - 11.30 Uhr
Freitag  07.30 - 11.30 Uhr
  14.30 - 16.30 Uhr

ORDINATIONSZEITEN UNSERER ÄRZTE

Dr. Michael HEINRICH
Prakt . Arzt      T. 02613 / 89 260
Nur gegen tel. Voranmeldung – 
ausgenommen Notfälle

Montag  07.00 - 11.30 Uhr
Dienstag  07.00 - 11.30 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  07.00 - 11.30 Uhr
Freitag  07.00 - 11.30 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr

Dr. Inge KIRNBAUER
Internistin
Telefonische Terminvereinbarung
während der Ordinationszeiten
T.  02613 / 80 274

Montag  07.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 12.00 Uhr
Freitag  07.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 19.00 Uhr
 

Dr. Mathias KARALL
Zahnarzt
Termin nur gegen Voranmeldung
T.  02613 / 80 713

Montag  08.30 - 12.00 Uhr
 15.00 -  17.30 Uhr
Dienstag  08.30 - 12.00 Uhr
 15.00 -  17.30 Uhr
Donnerstag 15.00 -  17.30 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
 15.00 -  17.30 Uhr

Ärzte Notdienst
Telefon: 141

SOZIAL - HOTLINE 
für die Vermittlung von Krankenbetten, 
Rollstühlen, Gehhilfen und 
Hauskrankenpflege
Frau Schöller - Szaga Doktor
T. 02613 / 80 203

Sozialhotline für Freitagnachmittag, 
Samstag und Sonntag: Bgm. Andreas 
Kacsits, M. 0664 / 20 20 746

HAUSKRANKENPFLEGE

BURGENLÄNDISCHES HILFSWERK
Telefon:  T. 02682 / 65 150-0
 T. 02612 / 431 26

CARITAS 
Telefon:  M. 0676 / 83 730 851

1. & 2. April Lackenbach
8., 9. & 10. April Oberpullendorf
15. & 16. April Deutschkreutz
22. & 23. April Weppersdorf
29. & 30. April Lackenbach

Dienstbeginn: Samstag 12.00 Uhr
Dienstschluss:  Montag 8.00 Uhr

APOTHEKEN 
WOCHENENDDIENST

CARITAS HAUS LISA
Pädagogische Hausleitung: Björn Förster 
Sozialzentrum:  T. 02613 / 80 725 

Menschen im Alter:
M. 0676 / 83 730 761
Menschen mit Behinderung:
Björn Förster: M 0676 / 83 730 762

Gesundheit & Soziales

Assoc.Prof.PD. 
Dr. Klaus SAHORA
Facharzt für Chirurgie
Ordinationszeiten und Termin
nur gegen Voranmeldung
T.  0660/ 72 67 174

ordination@chirurgie-sahora.at
www.chirurgie-sahora.at

CARMEN MÜLLER
Dipl. Hebamme
(Vertragshebamme der Krankenkassen)     
Ordinationszeiten und Termine nur 
gegen Voranmeldung
M: 0699 / 10 201 128
info@hebamme-burgenland.at
www.hebamme-burgenland.at

WOCHENTAGS NACHTDIENST
Beginn:  17.00 Uhr
Ende:  07.00 Uhr
WOCHENENDDIENST
Beginn:  Samstag 07.00 Uhr
Ende:  Montag 07.00 Uhr
FEIERTAGSDIENST
Beginn:  18.00 Uhr am Vortag
Ende:  07.00 Uhr nach Feiertag
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LESER WOGNER SCHENKE
8. Jänner bis 28. Jänner

Mo - Sa ab 11 Uhr, So & Ft. ab 10 Uhr 

REUMANN SCHENKE        
29. Jänner bis 21. Feber

Mo - Sa ab 11 Uhr, So & Ft. ab 10 Uhr   

Veranstaltungskalender
  
APRIL
6.   KAFFEETRATSCHERL  15 Uhr  Weinlounge 
8.   BUNTE OSTERNESTSUCHE   14 Uhr Anger in Girm
8.   OSTERFEIER DER JVP     Vinatrium
8. bis 10.  OSTERRUMMEL     Schulpark
11.  RADSERVICE - ANGEBOT   9 - 13 Vinatrium-Hof
14.   BGLD. LIGA HEIMSPIEL FC DEUTSCHKREUTZ GG. PINKAFELD   19.30 Uhr Sportplatz 

15.   JUNGWEINVERKOSTUNG MIT JÜRGEN MAURER UND MARIA KÖSTLINGER  20 Uhr  Vinatrium
22.    MUTTERTAGSSHOPPING, SCHMUCK & KOSMETIK  8.30 - 12.30 Cafe Goldmark
22.   KONZERT MUSIKVEREIN UNTERPETERSDORF  20 Uhr Vinatrium
23.   GENERALVERSAMMLUNG DES FC DEUTSCHKREUTZ  10 Uhr Gasthaus Huszar
29.   BLAUFRÄNKISCH DERBY FC DEUTSCHKREUTZ GG. HORITSCHON   17 Uhr Sportplatz
30.    JUBILÄUMSKONZERT 50 JAHRE MUSIKVEREIN DEUTSCHKREUTZ  17 Uhr Vinatrium

MAI
4.   KAFFEETRATSCHERL  15 Uhr  Weinlounge
7.   ÖKB JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG   15 Uhr Kirchenwirt
7.   KNEIPP FRÜHLINGSFEST   15 Uhr Gasthaus Huszar

ausg´steckt is
LESER-WOGNER SCHENKE

27. Feber bis 2. April

Mo - Sa ab 11 Uhr
So & Ft ab 10 Uhr

BLAUFRÄNKISCHHOF

7. bis 23. April

täglich ab 15 Uhr

WEINBAU & BUSCHENSCHANK WEBER

28. April bis 13. Mai

täglich ab 10 Uhr

Weitere Informationen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender

Verleger/Herausgeber: Marktgemeinde Deutschkreutz, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Kacsits

Fotos: Privat, Vereine, shutterstock.com, Gemeinde Deutschkreutz, Die Rechte der Bilder und Daten der Inserate liegen bei den Betrieben und Vereinen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde bei Personen nicht durchgängig die männliche und weibliche Form angeführt. Gemeint sind selbstverständlich stets beide Geschlechter. 

Der Trommler wurde mit der gebotenen Sorgfalt gestaltet. Trotzdem können Satz- und Druckfehler bzw. Änderungen nicht ausgeschlossen werden. 

Der Herausgeber kann für allfällige Fehler keine Haftung übernehmen. Sämtliche Rechte und Änderungen vorbehalten. 
Redaktionsschluss ist der 
20. eines jeden Monats.  


